
Salvi Gallo, Cup-Erfolgs-Trainer 

nimmt Stellung zum prestige-

trächtigen Duell:

Wie ist der Formstand deiner Truppe?

Salvi Gallo: Wir konnten den ganzen Winter hin-

durch optimal trainieren. Aufgrund des wichtigen 

Cupspiels haben wir die Winterpause ausgelassen 

und durchtrainiert. Die bisherigen Vorbereitungs-

spiele sind ganz klar auf den Cup ausgerichtet.

Was weisst du vom Gegner?

Die Mannschaftsliste des SVM liest sich als „who is

who“ im regionalen Fussball. Die Mannschaft spielte 

letzte Saison unter ihrem Wert und ist in der lau-

fenden Meisterschaft bedeutend stärker.

Am 25. März 2009 kommt es zu einem Cup Schmankerl auf dem Brühl zu Bubendorf. 
Wiederum konnten die Sennen im prestigeträchtigen Knockout Wettbewerb überwintern und 

bekommen es nun mit den „One Touch Fussballern“ aus Muttenz zu tun. Grund genug, mich 
bei den Protagonisten aus den beiden Lagern umzuhören. 

Andreas Steiner / Gesetzeshüter / Allrounder

„Ich habe beim SV Muttenz gespielt und freue mich auf 
ein Wiedersehen mit vielen bekannten Gesichtern. Die 

Aufgabe ist schwierig aber durchaus lösbar.“

Charles Bernhard / Bähnler / Mittelfeld (Nr. 10)

„Ich habe gute Erinnerungen an den SV Muttenz. Von 

den letzen fünf Partien, konnten wir vier gewinnen. 
Warum nicht auch im Cup gegen die Meister-Klasse?“

Mischa Pellet / Optiker / Sturm

„One Touch Fussball, was ist das? Wir spielen tief und 
gewinnen hoch!“

Marc Frei / Migros / Mittelfeld

„Als Fan von Fribourg Gotteron weiss ich um den Mythos 

des Underdogs! Ich kenne viele Spieler vom FCB und stelle 
mich auf ein kampfbetontes Spiel ein.“

Atilla Sahin / Trainer, Restaurantier / Abwehr

„Ich spiele lieber mit als gegen Andreas „Steini“ Steiner. Den 
One Touch Fussball lassen wir daher zu Hause!“

Marco Di Pasquale / Banker / Mittelfeld

„Juve gewinnt in der Champions League und wir das Cupspiel 
gegen den FC Bubendorf. Damit könnte ich leben!“

Im Zusammenhang mit dem SVM fällt immer 

wieder der Begriff „One Touch Fussball“. 

Was verstehst du darunter?

Als Filigrantechniker auf und neben dem Platz 

sollte ich das eigentlich wissen. Aber als Trai-

ner des FCB kann ich mir nicht wirklich etwas 

darunter vorstellen.

Deine Prognose für das Spiel?

Wir erwarten ein sehr starkes Muttenz. Aber ich 

spüre im Training, wie heiss die Mannschaft ist. 

Zudem können unsere Heimstärke, die uns 

entgegenkommenden optimalen Platzverhält-

nisse und nicht zu letzt auch meine taktische 

Spürnase für wichtige Spiele den Ausschlag für 

einen positiven Ausgang geben! Ich bin zu-

versichtlich!


